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Erkennen 
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Erkennen 

Sie können Kopflausbefall erkennen an: 

 Juckreiz am Kopf 

 Rote Punkte im Nacken, hinter den Ohren und an den 

Schläfen 

 Haare verkleben leicht  

 Kinder sind unausgeschlafen/unruhig (Juckreiz) 

Treten diese Symptome auf müssen Sie den Kopf auf Läuse 

untersuchen 

 

 

 



Untersuchungsmethode  

 euchtes uskämmen (Pflegespülung) mit einem 

Läusekamm  

Zusätzlich: Sorgfältiges Suchen von Eiern/ Nissen in 

Kopfhautnähe    

Haben Sie Läuse oder Nissen gefunden behandeln Sie 

umgehend Ihr Kind und kontrollieren Sie alle 

amilienmitglieder! 

 

Behandeln 

Gängige, wirksame Mittel gibt es in jeder potheke zu 

kaufen. 

 

Empfohlenes Behandlungsschema  

Tag 1: Behandlung des Haares mit einem Mittel gegen Läuse 

entsprechend dem Beipackzettel und anschließendes 

„nasses“ uskämmen (mit Pflegespülung)  

Nach erfolgter Behandlung und Bestätigung einer 

Behandlung durch Unterschrift der Eltern kann Ihr Kind die 

Schule wieder besuchen! 

Betten sollten abgezogen werden, Kuscheltiere und Jacken, 

Mützen usw. sollten drei Tage außer Reichweite aufbewahrt 

werden und dann gewaschen oder abgesaugt werden. 



 

Tag 5: Kontrolle  „Nasses“ Auskämmen (mit Pflegespülung), 

um geschlüpfte Larven zu beseitigen  

 

Tag 9 (+/-1): Erneute Behandlung der Haare mit einem 

Läusemittel entsprechend dem Beipackzettel, um 

nachgeschlüpfte Larven abzutöten  

 

Tag 13: Kontrolluntersuchung des Haares  

Unnötige Vorsichtsmaßnahmen 

Bettwäsche, Handtücher, Schlafanzüge können einmal 

gewechselt werden. Tägliches Waschen sorgt jedoch nur für 

gestresste Eltern! 

Puppen, Kuscheltiere etc. müssen weder für mehrere Tage in 

Plastiktüten verschwinden, noch eingefroren werden! 

Spezielle Waschmittel für Kleider, Möbel und Teppiche sind 

nicht nötig. 

Haustiere können Kopfläuse nicht übertragen 

 

 

 

 



Melden 

Melden Sie einen Befall der Klassenlehrerin! 

Die Klassenlehrerin wird einen Infobrief an die Klasse 

austeilen, (ohne Nennung des Namens des betroffenen 

Kindes !) 

lle amilien sind aufmerksam und können kontrollieren und 

eventuell behandeln. 

So kann ein Ping Pong Effekt verhindert werden! 

 

Sie können Vorbeugen durch regelmäßiges uskämmen der 

Haare, es gibt auch Produkte mit ätherischem Öl, die bei 

regelmäßiger nwendung guten Schutz bieten können. 

 

Wenn sich alle an dieses Schema halten, können wir den 

Kopflausbefall in Gemeinschaftseinrichtungen reduzieren! 

 

Vielen Dank! 


